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Informationen für Mitglieder über den Datenschutz nach der Datenschutz-

Grundverordnung (gemäß Art. 13 DS-GVO) 

 

(1) Kontaktdaten des Verantwortlichen 

Verantwortlich ist die  Regionale Aktionsgruppe Gotha-Ilm-Kreis-Erfurt e.V. 

c/o Landratsamt Ilm-Kreis 

Ritterstraße 14  

99310 Arnstadt 

kontakt@rag-gotha-ilm-kreis-erfurt.de 

 

(2) Welche Daten werden verarbeitet 

Der Verein verarbeitet personenbezogene Daten (im Folgenden: Daten) seiner Mitglieder in auto-

matisierter und nichtautomatisierter Form. Hierbei handelt es sich um folgende Daten:  

 Name und Anschrift 

 Telefonnummern (soweit vorhanden Festnetz und Mobil)  

 E-Mail-Adresse. 

Unter „Verarbeitung von Daten“ werden z.B. folgende Vorgänge verstanden: Erheben, Erfassen, 

Ordnen, Speichern, Verwenden, Übermitteln, Verbreiten sowie Löschen von Daten (Artikel 4 Nr. 2 

Datenschutz-Grundverordnung – DSGVO). 

(3) Pflicht zur Bereitstellung von Daten 

Die in (3) genannten Daten sind Pflichtdaten; eine Person kann nur Vereinsmitglied sein und wer-

den, wenn sie dem Verein diese Pflichtdaten zwecks rechtmäßiger Verarbeitung im Sinne der 

DSGVO zur Verfügung stellt. 

 

(4) Zwecke der Datenverarbeitung und Weitergabe der Daten 

Die Daten der Mitglieder werden zum Zwecke der Mitgliederverwaltung verwendet. In diesem Zu-

sammenhang werden sie Vorstandsmitgliedern, den mit dem LEADER-Management beauftragtem 

Unternehmen Thüringer Landgesellschaft mbH und sonstigen Vereinsmitgliedern soweit zur Kennt-

nis gegeben, wie es deren Ämter oder Aufgaben im Verein erfordern. Rechtsgrundlage hierfür ist 

Artikel 6 Absatz 1 b) DSGVO. 

Als Mitglied Bundesarbeitsgemeinschaft der LEADER-Aktionsgruppen in Deutschland (BAG LAG) e.V. 

übermittelt der Verein folgende Daten dorthin: Name und Kontaktdaten des Vereinsvorstandes. 

Zur Vernetzung mit anderen LEADER-Aktionsgruppen übermittelt der Verein folgende personenbe-

zogene Daten der Vorstandsmitglieder an die Thüringer Vernetzungsstelle (THVS) LEADER und 

Deutsche Vernetzungsstelle Ländliche Räume (DVS): Name und Kontaktdaten des Vereinsvorstan-

des. 

Die Übermittlung dieser Daten ist erforderlich, damit der Verein und die Vorstandsmitglieder über 

Informationsveranstaltungen, Fachgespräche und Beratungen informiert werden können. Rechts-

grundlage hierfür ist Artikel 6 Absatz 1 b) DSGVO. 
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(5) Veröffentlichung von Fotos und Berichten 

Im Zusammenhang mit öffentlichen Veranstaltungen (z.B. Förderurkundenübergabe, Projektberei-

sungen), Vorstandssitzung, Fachbeiratssitzungen und Mitgliederversammlungen veröffentlicht der 

Verein möglicherweise Fotos der Veranstaltung sowie einen Bericht darüber auf seiner Homepage 

und übermittelt Fotos nebst Bericht womöglich an Zeitungen und Soziale Medien. Fotos einzelner 

Personen werden nicht veröffentlicht/übermittelt. Jedoch ist davon auszugehen, dass Mitglieder 

auf den Fotos erkennbar sind. Soweit die Untertexte zu Fotos oder die Berichte, auf bestimmte 

Teilnehmer an der Veranstaltung hinweisen, werden dabei allenfalls Name, Vereinszugehörigkeit 

sowie Funktion und Aufgabe im Verein veröffentlicht/übermittelt. Dies dient der Öffentlichkeitsar-

beit und Außendarstellung des Vereins. Die Rechtsgrundlage für die Veröffentlichung/Übermittlung 

der vorgenannten Daten ist Artikel 6 Absatz 1 b) DSGVO. Zumindest überwiegen die Interessen 

und Grundrechte der Mitglieder nicht gegenüber den berechtigten Interessen des Vereins (Rechts-

grundlage: Artikel 6 Absatz 1 f) DSGVO). Die Vorschriften der §§ 22, 23 des Kunsturhebergesetzes 

(KUG) zum Recht am eigenen Bild werden gewahrt. Fotos einzelner Personen oder weitere Daten 

veröffentlicht/übermittelt der Verein nur mit Einwilligung der betroffenen Person (Rechtsgrundlage: 

Artikel 6 Absatz 1 a) DSGVO). 

Im Zusammenhang mit Jubiläen und Ehrungen (z.B. wegen langjähriger Mitgliedschaft und Arbeit 

im Verein) seiner Mitglieder veröffentlicht/übermittelt der Verein Daten und Fotos nur mit Einwilli-

gung des betroffenen Mitglieds (Rechtsgrundlage: Artikel 6 Absatz 1 a) DSGVO). 

 

(6) Dauer und Speicherung der Daten 

Die Mitgliederdaten werden spätestens 1 Jahr nach Beendigung der Mitgliedschaft gelöscht, soweit 

sie für die Mitgliederverwaltung nicht mehr benötigt werden und keine gesetzlichen, vertraglichen 

oder satzungsmäßigen Aufbewahrungsfristen dem entgegenstehen. 

 

(7) Rechte des Mitglieds 

Das Mitglied hat das Recht auf Auskunft des Vereins über seine gespeicherten Daten, auf deren 

Berichtigung und Löschung, auf eine Einschränkung der Datenverarbeitung oder einen Widerspruch 

gegen eine Datenübermittlung. Eine entsprechende Anfrage ist per Textform an den Vorstand zu 

stellen. 

Das Vereinsmitglied hat das Recht, seine datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung jederzeit zu 

widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwil-

ligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 

Den Mitgliedern steht das Recht zur Beschwerde über die Datenverarbeitung des Vereins bei der 

zuständigen Aufsichtsbehörde zu. Zuständige Aufsichtsbehörde ist im Freistaat Thüringen:  

Thüringer Landesbeauftragter für den Datenschutz und die Informationsfreiheit 

Häßlerstraße 8 

99096 Erfurt 

Telefon: 0 361 / 57 311 29 00 

Fax:       0 361 / 57 311 29 04 

E-Mail: poststelle@datenschutz.thueringen.de 

Homepage: https://www.tlfdi.de/tlfdi/ 

 

 


